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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
SWK ist auf einem sehr guten Weg. Zehn Jahre ist sie alt. 
Auf ein großes Fest haben wir verzichtet. Stattdessen gibt es 
Ökostrom. Außerdem engagieren sich unsere Mitarbeitenden 
in den verschiedensten sozialen Projekten. Wenn wir zurück­
blicken, waren die Anfänge sehr herausfordernd. Doch die 
Erfolge zeigen, dass die Fusion von Gasanstalt und Technischen 

Werken der richtige Weg war. Heute ist Ihre SWK fit, um die Zukunft erfolgreich 
mitzugestalten. Gerade zeigt sich, dass seriöse Stadtwerke doch die besseren 
Energieversorger sind, da einige der angeblich billigen Anbieter die Versorgung 
kurzerhand eingestellt haben. Die Leidtragenden sind die Kunden und auch die 
Stadtwerke, da sie in jedem Fall die Versorgung übernehmen müssen. Das kommt 
auch uns als Stadtwerke teuer zu stehen, da wir die benötigten Mehrmengen teuer 
an der Börse kaufen müssen.
Ich wünsche Ihnen frohe Festtage und ein energiereiches neues Jahr.

	 Markus Vollmer

Alle Partner, alle Aktionen unter:

SWKcard.de

EINFACH
SUPER!

Mehr Spaß. Mehr erleben. 

Exklusiv für SWK-Kunden!

10 Jahre SWKcard
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DIE NUMMERN 
FÜR ALLE FÄLLE
Notruf (24 Stunden)

0631 8001-4444
0800 8958958 (kostenfrei)
Gasgeruch (24 Stunden)

0631 8001-2222
0800 8456789 (kostenfrei)

WAS IST LOS IN  
KAISERSLAUTERN?

27. November bis  
13. Februar 2022  

Pfalzgalerie:  
Finale – Director‘s Cut

27. Dezember  
Kammgarn, Kasino:  

The Big International Boogie 
Woogie Night

8. bis 9. Januar 2022  
Fritz-Walter-Stadion:  

Messe „meinZuhause“ –  
SWK begrüßt Sie am Stand 

26. Februar 2022:  
Pfalztheater:  

Der Vogelhändler, Operette 
von Carl Zeller 

Alle Termine pandemiebedingt 
unter Vorbehalt

Weitere Termine  
unter 

swk-kl.de/event 

FAHRPLANAUSKÜNFTE
SWK/VRN Mobilitätszentrale

Fruchthallstraße 14
67655 Kaiserslautern 

Telefon 0631 8001-3530 oder  
0631 8001-5000

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 7 bis  
18 Uhr, Sa 10 bis 14 Uhr 
VRN Verkehrsverbund 

Bahnhofstraße 1
67655 Kaiserslautern

Telefon 0180-58764636 
(0,14 Cent/Minute) oder unter 

vrn.de SO ERREICHEN SIE UNS
SWK  
STADTWERKE 
KAISERSLAUTERN
Bismarckstraße 14
67655 Kaiserslautern
Telefon 0631 8001-0
Fax 0631 8001-1000 
info@swk-kl.de
swk-kl.de 

KUNDENSERVICE-CENTER 
Bismarckstraße 14 
Mo bis Fr 8 bis 17 Uhr
Telefon 0631 8001-1200

Bitte informieren Sie sich aufgrund der 
Pandemielage über die aktuellen 
Öffnungszeiten unter swk-kl.de 



Auftakt

Impressum 
SWK Stadtwerke Kaiserslautern, Bismarck­
straße 14, 67655 Kaiserslautern. Verlag: trurnit 
GmbH, Putzbrunner Straße 38, 85521 Ottobrunn, 
www.trurnit.de. Redaktion SWK Lokales: Text: 
Dr. Eva Scheer; Fotos: SWK, view, FT&P. Gestal­
tung, Satz: Veronika Hansen, trurnit GmbH | trurnit 
Publishers, Ottobrunn. Druck: hofmann infocom, 
Emmericher Straße 10, 90411 Nürnberg

EMIL: EINFACH MAL AUSPROBIEREN
>| Erste Erfahrungen mit Elektroautos sammeln? Emil macht’s 
möglich. Für das E-Carsharing-Angebot der SWK können Sie sich jetzt 
kostenlos registrieren. Es stehen Fahrzeuge verschiedener Marken mit 
unterschiedlichen Reichweiten zur Verfügung. Und Aufmerksamkeit 
erregen Sie mit den stylishen Flitzern allemal. Übrigens: Emil steht für 
E-Mobility in Lautern. � |<

WASSERSTOFFLAND
>| Mehr als 60 Wasser-
stoffprojekte in Deutsch-
land sollen im Rahmen 
eines gemeinsamen euro-
päischen Wasserstoffpro-
jekts künftig gefördert 
werden. Die Maßnahmen 
sind Teil der deutschen Natio­
nalen Wasserstoffstrategie 
und bilden die gesamte Wert­
schöpfungskette der Wasser­
stofferzeugung ab, vom Trans­
port bis hin zu Anwendungen, 
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SWK ENERGIE- 
BERATUNGSZENTRUM
Brandenburger Straße 2
Telefon 0631 8001-1602
Fax 0631 8001-2433
Beratungstermine bitte 
telefonisch vereinbaren 
Mo bis Do 8 bis 17 Uhr, Fr 8 bis 15 Uhr 

KUNDENPORTAL
meineSWK.de 

KUNDENBEIRAT
SWK Stadtwerke Kaiserslautern  
Bismarckstraße 14  
67655 Kaiserslautern
E-Mail: kundenbeirat@swk-kl.de

>| Seit September 2021 gibt es auf dem Betzenberg, in 
der Rousseaustraße, vor dem Gebäude der Bau AG, 
zwei Ladesäulen. Die Zahl der Elektrofahrzeuge steigt. SWK 
trägt der Entwicklung Rechnung und baut ihr Ladestellennetz 
aus. Aktuell betreibt SWK 40 Ladepunkte in und um Kaisers­
lautern. 40 weitere sollen 2022 hinzukommen. An allen Lade­
säulen der SWK wird grüner Strom getankt. Damit setzt SWK 
ein deutliches Zeichen für mehr Nachhaltigkeit.� |<

MEHR LADESÄULEN

Wie schützen Sie das Klima? 
Erfahren Sie im Online-Test nach nur wenigen Klicks, 
wie Sie in Sachen Klimaschutz ticken. Und am Ende 
gibt es noch einige Klimaschutz-Tipps obendrauf. 
QR-Code scannen oder den Test per Link angehen: 
mehr.fyi/klimaschutztyp

>| Bis 2030 wird der Strom
bedarf in Deutschland auf 
rund 700 Milliarden Kilo-
wattstunden (kWh) pro Jahr 
steigen, etwa ein Viertel mehr 
als heute. Das hat der Bundes­
verband der Energie- und Was­
serwirtschaft (BDEW) berechnet. 
Mehr Elektroautos, mehr Wärme­

STROMVERBRAUCH STEIGT

vor allem in der Industrie und 
der Mobilität. Unter den aus­
gewählten Projektskizzen sind 
zudem Erzeugungsanlagen 
für die Produktion von grü­
nem Wasserstoff. Auch in Kai­
serslautern gibt es ein Was­
serstoffprojekt: Blue Corridor. 
Die Partner SWK, WVE und 
ZAK wollen grünen Wasser­
stoff als Energieträger im Mo­
bilitätssektor etablieren. Infos 
unter: blue-corridor.de� |<

pumpen und mehr Wasserstoff 
ziehen zusätzlich Strom. Damit 
Deutschland bis 2045 klimaneut­
ral wird, sind laut BDEW bis 2030 
rund 14 Millionen Elektro-Pkw, 
fünf bis sechs Millionen Wärme­
pumpen und 15 Gigawatt Elek­
trolysekapazität zur Produktion 
von Wasserstoff notwendig.� |<

Bei der Inbetriebnahme: Thomas Bauer, Vorstand der Bau AG, Beige-
ordneter Peter Kiefer und SWK-Vorstandsmitglied Rainer Nauerz

Jetzt kostenlos registrieren lassen. 
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Unser Wald
Viele Menschen haben im vergangenen Jahr den Wald als Erholungsraum  

für sich entdeckt. Wandern, Radfahren, Trends wie Waldbaden stehen hoch im Kurs.  
Doch der Wald hat nicht nur einen hohen Freizeitwert, er ist auch Lebensraum für Tiere und Pflanzen, 

speichert CO2, liefert Holz, sorgt für frische Luft und sauberes Wasser. SWK-Mitarbeitende  
haben den Forst bei einer Verjüngungsaktion unterstützt.

Mehr Infos unter 
mitganzerenergie.

swk-kl.de 

>| Unserem Wald geht es schlecht. Blickt 
man in die Baumkronen, sind die Schäden 
nicht zu übersehen. Da unterscheidet sich 
der Wald im Bereich des Forstamts Kaisers-
lautern nicht von den Wäldern im übrigen 
Rheinland-Pfalz. Etwa drei Viertel der Bäume 
sind geschädigt. Niederschlagsmangel und 
hohe Temperaturen schädigen die Bäume. 
Dazu kommen Schädlinge, wie der Borken
käfer, der an Fichten immense Schäden an-

richtet. Doch längst ist es nicht mehr nur die 
Fichte, die leidet. „Vor allem alte Buchen sind 
häufig betroffen“, berichtet die Leiterin des 
Forstamtes Kaiserslautern Dr. Ute Fenkner-
Gies.

ERHALTUNG GEHT VOR NUTZUNG
Im Forstamt Kaiserslautern setzt man auf 
eine nachhaltige Bewirtschaftung. In der Ver-
gangenheit hieß das, nicht mehr Holz einzu-
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MISCHUNG PFLANZEN
Ist mit einer natürlichen Verjüngung nicht zu 
rechnen, werden Freiflächen aufgeforstet. 
Forstmitarbeiter pflanzen dann eine Mischung 
von zwei oder drei verschiedenen einheimi-
schen Baumarten. Beispielsweise Eiche, Win-
terlinde, Hainbuche, Berg- und Spitzahorn 
oder die Esskastanie. Dahinter steht die Idee, 
dass diese besser an die örtlichen Bedingun-
gen angepasst sind. 
Deswegen werden die Samen vorhandener 
Bäume geerntet und die daraus gezogenen 
Pflanzen wieder gesetzt. „Weil wir nicht wis-
sen, wie die Bedingungen in Zukunft sein 
werden, welche Baumarten sich anpassen 
können, experimentieren wir auf sehr kleiner 
Fläche auch mit Arten, die aufgrund ihrer Her-
kunft eine Chance haben, hier zu überleben. 
Zu nennen sind etwa Schwarznuss und Baum-
hasel. Die Entwicklung dieser Pflanzungen 

Erst wird ein Pfahl 
eingeschlagen, 
dann daran der 
Verbissschutz 
befestigt.

Geschafft! Alle frisch 
gepflanzten Bäume 
sind mit einem Verbiss- 
schutz umgeben. 

Gemäß dem Nachhaltigkeitskon-
zept der SWK kam ein Schutz 
aus Holz zum Einsatz. So gibt es 
keinen Eintrag von Plastikteilchen 
in den Waldboden. 
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schlagen als nachwächst. „Da der Zuwuchs 
absehbar weniger werden wird, bleiben wir 
bereits heute deutlich unter dem geplanten 
Einschlag. Die Erhaltung des Waldes, damit 
er  auch künftig seine ökologisch wichtigen 
Aufgaben erfüllen kann, hat Vorrang vor 
einer wirtschaftlichen Nutzung“, erklärt Dr. Ute 
Fenkner-Gies. Zur Erhaltung unseres Waldes 
reicht es allein jedoch nicht aus, weniger 
Bäume zu fällen. Hinzukommen muss auch 
die Verjüngung.

NATÜRLICHE VERJÜNGUNG
Da, wo es möglich ist, setzt man auf eine 
natürliche Verjüngung des Waldes. Hierbei 
keimen die Früchte der Bäume und sorgen so 
für Nachwuchs. Das hat gegenüber Pflanz
aktionen den Vorteil, dass die Jungbäume 
eine ungestörte Wurzelbildung aufweisen 
und daher auch bessere Chancen haben. Ent-
stehen auf diese Weise Mischwälder, haben 
es Gegenspieler der Bäume, wie etwa der 
Borkenkäfer, durchaus schwerer. 

beobachten wir sehr genau“, so die Leiterin 
des Forstamtes. Auf einer Freifläche nahe 
dem Lagerplatz Entersweilerfeld wurden 
400 Stileichen im Wechsel mit 100 Hainbu-
chen gepflanzt. 

SWK ÜBERNIMMT VERANTWORTUNG
Anlässlich ihres zehnjährigen Jubiläums un-
terstützte SWK die Pflanzung von rund fünf-
hundert Bäumen. Da es mit dem Pflanzen 
alleine nicht getan ist, haben sich rund 
50 Mitarbeitende engagiert und die jungen 
Bäumchen gegen Verbiss geschützt. Gemäß 
dem Nachhaltigkeitskonzept der SWK kam 
ein Schutz aus Holz zum Einsatz. Das hat 
Vorteile: Ein Rückbau des naturbelassenen 
Materials ist nicht erforderlich. Und im Un-
terschied zu Kunststoffmaterialien gibt es so 
keinen Eintrag von Plastikteilchen in den 
Waldboden.� |<



4. MIT DEM STROMNETZ AUSTAUSCHEN

Die erzeugte Strommenge der PV-Anlage und der 
Verbrauch im eigenen Haus sind selten deckungs-
gleich. Überschüssiger Wechselstrom kann in das 
lokale Stromnetz eingespeist werden. Braucht das 
Haus mehr Strom, als die Anlage in dem Moment 
produziert, fließt er vom Netz ins Haus – oder in 
die Autobatterie.

6. EINFACH GAS GEBEN

Der Motor eines E-Autos setzt 
den Strom aus der Batterie 
über Elektromagnetismus in 
eine Drehbewegung um. Das 
Prinzip ist das des Fahrrad-
Dynamos, nur anders herum. 
Aus elektrischer wird mechani-
sche Energie. 

Vom Sonnenstrahl 
zur Drehzahl 
Die Sonne liefert Energie zum Nulltarif. Diese kann 
man auffangen, im Haus verbrauchen oder sein Elektroauto 
damit antreiben. Aber wie kommt der Solarstrom in den 
Tank? Eine Reise in sechs Etappen von der Photovoltaik-
Anlage bis zum Elektromotor.

5. DAS ELEKTROAUTO AUFLADEN

Eine Wallbox ist die Zapfsäule für das 
E-Auto zu Hause. Mithilfe der privaten 
Ladesäule kann tagsüber produzierter 
Strom der PV-Anlage aus dem Batteriespei-
cher des Hauses in den Autoakku fließen. 
Mit 22 Kilowatt lädt man pro Stunde etwa 
110 Kilometer Reichweite ins Elektromobil.
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1. SOLARENERGIE EINFANGEN
 
Photovoltaik(PV)-Anlagen wandeln Licht in Strom 
um. Sonnenlicht besteht aus winzigen Energieträ-
gern, den Photonen. Treffen diese auf eine Schicht 
aus Silizium, aus dem die Solarzellen bestehen, wan-
dern negativ geladene Elektronen durch das Material. 
Ober- und Unterseite des Solarmoduls sind wie die 
Pole bei einer Batterie. Schließt man ein Elektrogerät 
an, fließt Strom: Je höher die Sonneneinstrahlung, 
desto mehr Solarstrom wird erzeugt.

2. SOLARSTROM 
UMWANDELN

Im Wechselrichter wird 
der Gleichstrom von 
der PV-Anlage in Wech-
selstrom umgewan-
delt – so wie er aus der 
Steckdose kommt.

3. STROM VIELFÄLTIG NUTZEN
 
Den Solarstrom vom Dach kann man 
sofort im Haus verbrauchen, ins 
Stromnetz einspeisen, fürs Elektro-
auto nutzen oder in der Speicher- 
batterie im Haus aufbewahren. 

Sonnige 
Aussichten
Die Sonne ist die größte 
verfügbare Energiequelle. 
Sie mit einer Solaranlage 
anzuzapfen, lohnt sich!

So viel Energie liefert  
die Sonne
In drei Stunden stellt die 
Sonne genug Energie bereit, 
um den Jahresenergiebedarf 
aller Menschen weltweit 
zu decken. In Deutschland 
kommen pro Jahr und 
Quadratmeter rund 900 bis 
1200 Kilowattstunden 
Strahlungsenergie an. Das 
entspricht der Energie von  
90 bis 120 Litern Heizöl! 
Diese Quelle lässt sich nutzen. 

Das leistet eine PV-Anlage
Eine Photovoltaikanlage mit 
zehn Kilowatt installierter 
Leistung:
• �braucht rund 60 Quadrat-

meter Platz
• �erzeugt im Jahr circa 

10 000 Kilowattstunden 
Solarstrom – doppelt so 
viel, wie eine vierköpfige 
Familie braucht 

• �vermeidet etwa sechs 
Tonnen CO2 pro Jahr

• �spart jährlich ein paar 
Hundert Euro Stromkosten

SWK wird grün

Pünktlich zum zehnjähri-

gen Jubiläum hat SWK statt 

einer großen Feier auf 100 Pro-

zent zertifizierten Ökostrom 

umgestellt. G
anz automatisch und 

ohne Mehrkosten für die Kunden. 

Was sic
h hinter dem Begriff Öko-

strom verbirgt, zeigt anschau-

lich das Video unter:  

swk-kl.de/oekostrom

Photovoltaik
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Elektromobilität

Fo
to

: G
et

ty
 Im

ag
es

 –
 M

ai
w

ol
f P

ho
to

gr
ap

hy

08  //  Für Sie. Mit ganzer Energie.

BEREIT       FÜR 
DEN 

UMSTIEG?

Rekord: 2020 wurden bundesweit 
194 163 Pkw mit reinem  
Elektroantrieb zugelassen. 
 Quelle: ADAC 



Elektromobilität

>| Alle großen Autohersteller bieten inzwischen Elektroautos 
an, die Zulassungszahlen steigen. „Die E-Mobilität ist in der 
Mitte der Gesellschaft angekommen“, stellt Richard Damm, 
Präsident des Kraftfahrt-Bundesamtes, fest. Trotzdem sind 
viele Autofahrer noch unsicher, ob sie ihren Benziner oder 
Diesel in Rente schicken und künftig auf Elektroantrieb setzen 
sollen. Einige Fakten könnten die Entscheidung erleichtern.

E-AUTO, HYBRID, PLUG-IN-HYBRID – WO IST 
DER UNTERSCHIED?
Reine Elektroautos werden ausschließlich von einem Elek-
tromotor mit Batterie angetrieben. Wer sie mit Ökostrom 
auflädt, stößt keinerlei Emissionen aus. Hybride haben ne-
ben dem Elektro- noch einen Verbrennungsmotor an Bord. 
Je nach Batteriegröße können Hybride kürzere Strecken rein 
elektrisch zurücklegen. Während der Fahrt wird die Antriebs-
batterie kontinuierlich vom Verbrennungsmotor aufgeladen. 
Strom gewinnen Hybride auch, indem sie Brems- und 
Bewegungsenergie des rollenden Fahrzeugs nutzen. Des-
halb eignen sie sich besonders für den Stadtverkehr mit 
häufigem Stop-and-go. Auf langen Strecken nutzen Hybride 
meist den Verbrennungsmotor und produzieren damit 
Emissionen wie auch andere Benziner oder Diesel. 
Immer beliebter werden Plug-in-Hybride. Auch sie kombi-
nieren Elektro- und Benzinmotor. Anders als der klassische 
Hybrid lässt sich der Plug-in aber über ein Stromkabel an 
einer Ladestation aufladen – daher der Name.

SIND ELEKTROAUTOS TEURER? 
Ob reine E-Mobile oder Plug-in-Hybride mehr kosten als 
vergleichbare Verbrenner, ist nicht so einfach zu beantwor-
ten. Beim Blick auf die Listenpreise schneiden die Benziner 
und selbst die teuren Dieselmodelle meist besser ab als 
vergleichbare Elektroautos. Doch Käu-
fer von Batteriefahrzeugen profitieren 
noch mindestens bis Ende 2025 von 
den Umweltprämien des Bundes und 
der Hersteller.
Um herauszufinden, wie viel ein Fahr-
zeug im Laufe seines „Autolebens“ 
kostet, hat der ADAC im April 2021 die 
Vollkosten ausführlich verglichen. Dafür 
prüfte der Automobilclub neben dem 
Wertverlust auch Wartungs-, Reparatur- 
und Energiekosten sowie die Ausgaben 
für Kfz-Versicherung und -Steuer über 
eine durchschnittliche Haltedauer von 

fünf Jahren mit einer Jahresfahrleistung von 15 000 Kilometern. 
Die Gesamtkosten rechnete der ADAC auf einen Preis pro Kilo-
meter um – hier schlugen sich die Elektrofahrzeuge insgesamt 
gut. Ein Beispiel: der VW ID3. Das E-Mobil kommt auf 43,7 Cent 
pro Kilometer im Vergleich zu 51,7 Cent bei einem vergleichbar 
ausgestatteten VW Golf (Benziner).

GENÜGT DIE REICHWEITE? 
Nahezu alle neuen Elektroautos haben eine Normreichweite 
von mehr als 200 Kilometern, die nach einem vorgeschriebe-
nen Testverfahren ermittelt wurde. Wagen der Mittel- und Ober-
klasse liegen mit Reichweiten von 300 bis mehr als 500 Kilo-
metern deutlich darüber. Viele Hersteller bieten Fahrzeuge 
mit  unterschiedlichen Batteriegrößen an. Kunden können so 
entscheiden, welche Reichweite den eigenen Anforderungen 
entspricht. 
Neben der Batteriekapazität beeinflusst, wie bei Verbrennern, 
das eigene Nutzungsprofil die Reichweite. Nebenverbraucher 
wie Heizung oder Klimaanlage, aber auch hohe Geschwindigkei-
ten oder kalte Außentemperaturen können die Reichweite auf 
die Hälfte des Normwertes senken. Allerdings legen über 
90 Prozent der Privat-Pkw in Deutschland täglich weniger als 
80 Kilometer zurück. Neun von zehn Fahrten lassen sich also 
problemlos mit einem E-Mobil bewältigen, ohne dass es unter-
wegs nachgeladen werden muss.
 
WO LADE ICH STROM NACH? 
Bei Urlaubs- oder Dienstreisen sind E-Autofahrer meist auf öf-
fentliche Ladesäulen angewiesen. Im März 2021 gab es rund 
40 000 öffentliche und teilöffentliche Ladepunkte von Energie-
versorgern, Parkhaus- und Parkplatzbetreibern, Supermärkten 
und Hotels. Jeder siebte davon war ein Schnelllader. Die Lade
infrastruktur wächst kontinuierlich. Dazu kommt der Ausbau pri-

vater Ladesäulen: Diese sogenannten Wall-
boxen lassen sich in Garagen oder Carports 
an der Wand installieren und ermöglichen 
ein sicheres und schnelles Aufladen. Auto-
fahrer hängen ihr E-Mobil abends einfach 
zum Auftanken an die Wallbox, morgens 
geht’s mit vollgeladenem Akku los. Wer das 
Fahrzeug unterwegs aufladen will, schaltet 
die Ladesäule über eine Ladekarte oder 
App frei. Außerdem benötigt man für die 
meisten öffentlichen Ladesäulen noch ein 
griffbereites Ladekabel im Kofferraum. Nur 
an den Schnellladesäulen sind die Kabel 
fest angeschlagen. � |<

Immer mehr Deutsche denken darüber nach, vom  
Verbrenner auf ein Elektroauto umzusteigen.  
Doch vor dem Wechsel stellen sich viele Fragen:  

Genügt die Reichweite? Wo kann ich unterwegs laden?  
Und was ist noch mal ein Plug-in-Hybrid? 

Die Elektromobilität ist weiter auf dem 
Vormarsch. Profitieren Sie nun von 

unserer Kooperation mit Rittersbacher 
und steigen Sie um. Der ID.3 von 

Volkswagen bringt Sie sicher ans Ziel. Und 
damit Sie nicht auf der Strecke bleiben, 
erhalten Sie von uns eine Ladekarte für 
den Zugang zu europaweitem Stromtan-

ken. Zu Hause können Sie dann ganz 
komfortabel Ihr neues E-Auto mit unserer 

Wallbox laden. Sichern Sie sich einen 
Preisvorteil von bis zu 8300 Euro.  

Weitere Infos unter:  
swk-kl.de/e-mobilitaet 

Start in eine  
elektrisierende Zukunft
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Alle Partner, alle Aktionen unter:

SWKcard.de

EINFACH
SUPER!

Mehr Spaß. Mehr erleben. 

Exklusiv für SWK-Kunden!

10 Jahre SWKcard
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Mehr Infos unter 
swkcard.de

JUNI: 
SWKcard BRINGT ENTSPANNUNG
Drei mal zehn Gewinner konnten sich ent-
spannt zurücklehnen. Sie freuten sich über 
zehn Saisonkarten, gültig für Gartenschau 
und Japanischen Garten. Außerdem gab es 
je zehnmal zwei Tageskarten für die Gar-
tenschau und den Japanischen Garten. 

JULI: 
SWKcard MACHT MOBIL
Der Sommer lädt zum Radeln ein. Die Rä-
der von VRNnextbike konnten von jeder-
mann 24 Stunden kostenfrei ausgeliehen 
werden. Außerdem gab es noch zehn Gut-
scheine im Wert von 20 Euro zum Abradeln.

AUGUST: 
SWKcard MACHT ENTDECKER
Zehn Familien gingen auf Entdeckungstour 
im Zoo Kaiserslautern. So mancher fand in 
der faszinierenden Welt der Tiere einen 
neuen Liebling.

SEPTEMBER: 
SWKcard GIBT RÄTSEL AUF
In ein neues Abenteuer konnten sich zehn 
Rätselfreunde stürzen. Für die Live-Escape-
Rooms von KeyTown in der Trippstadter 
Straße gab es zehn Gutscheine im Wert 
von 20 Euro.

SWKcard – einfach super
Bereits seit zehn Jahren können SWK-Kunden mit ihrer kostenlosen SWKcard bei den verschiedenen 

Partnerangeboten sparen. Zum Jubiläum überraschte SWK mit vielfältigen Aktionen und Verlosungen.  
Über allen stand die Zehn. Ein Rückblick.

OKTOBER: 
SWKcard BRINGT SIE ANS MEER
In der Salzgrotte reines Meeresklima atmen 
und die vielseitigen, muskelentspannen-
den Massagen genießen. Zehn SWKcard-
Inhaber erhielten Gutscheine im Wert von 
je 20 Euro für die Wohlfühl-Oase Medica.

NOVEMBER: 
SWKcard HAT RHYTHMUS IM BLUT
SWKcard-Inhaber erhalten Karten zum Son-
derpreis von 10 Euro für folgende Veran-
staltungen in der Kammgarn:
• 8.12. Mundstuhl
• 9.12. Slowhand – The Eric Clapton Tribute
• 10.12. The Dark Tenor
• 17.12. Liedfett
• 27.12. Boogie Woogie Night

Kartenverkauf nur im SWK-Kundenservice-
Center in der Bismarckstraße. Maximal vier 
Karten pro Veranstaltung und SWKcard.

DEZEMBER: 
SWKcard VERBINDET
Das Smartphone ist Kommunikationsmittel 
Nummer eins. Schön, wenn man sich über 
eines der neuesten Modelle freuen kann. 
SWKcard-Inhabern winkt das Smartphone 
Gigaset GS4 in Schwarz. Nehmen Sie jetzt 
am letzten Gewinnspiel in diesem Jahr teil. 
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Wir sind hier

Ihr Engagement –  
unsere Unterstützung
Kaiserslautern lebt vom Engagement der Menschen, die hier leben. Wir unterstützen sie 
dabei. Das gilt für Sportvereine genauso wie für soziale Institutionen. Gerade kulturelle Einrichtungen 
brauchen uns als Sponsor. Und wir setzen uns auch bei städtischen Veranstaltungen ein. Unsere 
beiden Stiftungen fördern entsprechend ihres Stiftungszwecks vielfältige Projekte. Hier einige Beispiele 
unseres Engagements für die Region.

MUSIK BLEIBT. BÜHNE BLEIBT.
Unter diesem Motto brachten die Macherinnen 
vom Kultur Quadrat e. V. an vier Tagen im Juli 
40 Künstlerinnen und Künstler auf die Bühne. 
Das Festival im Wadgasser Hof richtete sich an 
ganz unterschiedliche Zielgruppen. Angefangen 
beim Familienkonzert mit Baby gab es für jedes 
Alter und jede Vorliebe eine Attraktion. 

WIR ZAHLEN DEINEN EINKAUF
Einen neuen Impuls fürs Stadtleben setzte die 
gemeinsame Aktion von SWK und der Werbege-
meinschaft „Kaiser in Lautern“. 30 Teilnehmen-
de freuten sich über jeweils 300 Euro. Wer im 
genannten Zeitraum bei den Mitgliedsbetrieben 
im Wert von mindestens 300 Euro einkaufte, 
nahm an der Verlosung teil. SWKcard-Inhaber 
hatten die Chance auf einen zusätzlichen Ge-
winn von 100 Euro. 

Fo
to

s:
 iK

ul
tu

r Q
ua

dr
at

 e
. V

.
Fo

to
: v

ie
w

Fo
to

: v
ie

w
Bi

ld
: I

nt
er

ku
ltu

re
lle

 W
oc

he

INTERKULTURELLE WOCHE
Zwischen dem 25. September und 3. Oktober 
gab es viel Gelegenheit zum Kennenlernen und 
Austauschen. Unter dem Motto #offengeht 
will die Interkulturelle Woche ein klares Plädo-
yer für eine offene Gesellschaft sein, in der die 
universellen Menschenrechte geachtet werden. 
Eine SWK-Stiftung hat den internationalen Aus-
tausch ausdrücklich zum Zweck.�

1,2,3 GO
Dahinter verbirgt sich der etablierte Business-
plan-Wettbewerb in Rheinland-Pfalz und dem 
Saarland. Gefördert werden Gründerinnen und 
Gründer mit innovativen Geschäftsideen. Ehren-
amtliche Coaches begleiten sie ein Jahr lang. 
Die drei besten Businesspläne für eine erfolgrei-
che Unternehmensgründung werden mit Geld-
preisen belohnt. SWK prämierte den Sieger. Der 
erste Preis ging an das Kaiserslautrer Start-up 
LUBIS EDA GmbH für die Entwicklung einer 
Software für die Mikrochip-Produktion.

11  //  Für Sie. Mit ganzer Energie.



12  //  Für Sie. Mit ganzer Energie.

>| Als Erstes war ein Einsatzteam aus Mitarbei-
tenden der SWK-Tochter WVE und der Stadtent-
wässerung vor Ort. Sie haben die nicht zerstör-
ten Kanäle von Unrat befreit und gespült. Über 
diesen ersten Kontakt entstanden verschiedene 
Hilfsanfragen aus Dernau. Am 27. Juli 2021 
machten sich Björn Koch-Becker und Kai 
Schmeiser auf den Weg, um sich einen ersten 
Eindruck zu verschaffen. Bei ihrer Ankunft trau-
ten sie ihren Augen nicht. Eine Verwüstung von 
ungeahntem Ausmaß bot sich ihnen. „Bilder 
und Berichte, die wir im Fernsehen gesehen 
hatten, konnten nicht annähernd die Wirklich-
keit abbilden“, berichten beide übereinstim-

Einsatz im Ahrtal
Nach der Flutkatastrophe im Ahrtal hat SWK sofort reagiert und Hilfe 
geleistet. Viele Mitarbeitende aus dem Versorgungsbereich waren auf der Stelle 
bereit, die zerstörte Infrastruktur wieder aufzubauen. So fuhren 20 Spezialisten 
für die Wasser-, Strom- und Gasversorgung im Konvoi ins Krisengebiet. 

mend. „Alles war irgendwie irreal. Einerseits die 
Schönheit der Landschaft und andererseits die 
ungeheure Zerstörung.“ Die Lage war teilweise 
noch sehr unübersichtlich. Die komplette Infra-
struktur war zerstört. In Abstimmung mit dem 
Krisenstab prüften die beiden Männer die 
Unterstützungsmöglichkeiten. Der Tenor war: 
Macht, was ihr könnt. Von jetzt an war Geschick 
und Improvisationstalent gefragt.

GEGENSEITIG UNTERSTÜTZT
In Dernau sollte beispielsweise die Stromver
sorgung für die Sporthalle der Grundschule 
wiederaufgebaut werden, da dort ein Versor

gungszentrum für die Bevölkerung entstand. Zu-
dem mussten die SWK-Fachleute Möglichkeiten 
zum Aufladen von Handys, Anschlüsse für 
Waschmaschinen und Trockner schaffen. Die 
Halle selbst versorgten Aggregate des THW mit 
Strom. Selbst die komplette Trinkwasserversor-
gung mussten sie instand setzen. Der Hoch
behälter war leergelaufen, da das Wasser über 
kaputte Hausanschlüsse wegfloss. Von etwa 
700 Häusern in der Gemeinde waren 500 nicht 
bewohnbar. Daher musste erst das vorgelagerte 
Netz instand gesetzt werden. Eine schnelle Lö-
sung war nicht in Sicht. Doch bereits am nächs-
ten Morgen um fünf Uhr stand das Einsatzteam 
bereit. Im Konvoi ging es erneut nach Dernau. 
Alles, was an Arbeitsmitteln notwendig war, 
brachte SWK mit. Material wurde telefonisch 
beim Großhändler bestellt und am nächsten 
Morgen geladen. So ging das über mehrere 
Wochen. Am Ende konnten Handys geladen, 
konnte Wäsche gewaschen werden. In den be-
wohnbaren Häusern gab es wieder Wasser, 
wenn auch nicht in Trinkwasserqualität. Die Gas
hausanschlüsse waren vom Netz getrennt. Alle 
Kräfte, die vor Ort waren, haben gemeinsam an-
gepackt und sich gegenseitig unterstützt.  

DANK UND RESPEKT
„Dass wir in einer solchen Krisensituation kon-
zernweit unterstützen, versteht sich von selbst“, 
erklärten die SWK-Vorstände Rainer Nauerz 
und Markus Vollmer. „Allen Mitarbeitenden, die 
im Einsatz waren, und auch denjenigen, die hier 
in Kaiserslautern das Tagesgeschäft alleine be-
wältigt haben, gilt unser Respekt und unser 
Dank. Allen unseren Mitarbeitenden, die vor Ort 
waren, bieten wir professionelle Unterstützung 
bei der Verarbeitung des Erlebten an.“ � |<

Bevor es an die Instandset-
zung gehen konnte, musste 
oftmals erst der Schlamm 
beseitigt werden.

20 Spezialisten von SWK 
halfen im Ahrtal beim 
Wiederaufbau. Dazu viele 
Ehrenamtliche im Rahmen 
des Katastrophenschutzes.
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Frischgebackene Industriekaufleute: Sie haben ihre Ausbildung mit 
Bravour bestanden. Immer wieder gehören Auszubildende der SWK 
zu den Besten.

SWK steht für sichere Arbeitsplätze, attraktive Arbeitnehmerleistungen, individuelle Weiterentwicklungs- 
möglichkeiten. Mit rund 500 Arbeitsplätzen allein in der Versorgung ist das Unternehmen ein wichtiger Arbeitgeber  

in der Region. Doch mehr noch: Die Wasser-, Strom- und Wärmeversorgung macht SWK zu einem bedeutenden  
Wirtschaftsfaktor. SWK ist stolz auf das erfolgreiche Engagement ihrer Mannschaft.

>| SWK ist ein modernes Dienstleistungsunter-
nehmen. Durch die vielfältigen Tätigkeiten gibt 
es abwechslungsreiche Jobs auf jeder Karriere-
stufe. In der zukunftssicheren Branche wird 
nach Tarif bezahlt. Da die Mitarbeitenden sich 
im Unternehmen wohlfühlen sollen, bietet SWK 
attraktive Arbeitnehmerleistungen. Neben flexi-
blen Arbeitszeitmodellen und Möglichkeiten 
zum mobilen Arbeiten gibt es Arbeitszeitkon-
ten, jährliche Prämien, leistungsorientierte Ent-
lohnung und vieles mehr.

LEBENSLANGES LERNEN
Die Welt der Energieversorgung ändert sich und 
damit auch die Anforderungen an die Mitarbei-
tenden. Damit diese auch für die künftigen Auf-
gaben gerüstet sind, fördert SWK sie zielge
richtet und entsprechend ihrer individuellen 
Fähigkeiten und Leistungen. Regelmäßige Wei-
terbildungen gehören genauso dazu wie Ge-
spräche, um den Schulungsbedarf zu ermitteln. 

MIT SICHERHEIT ANS ZIEL
Arbeitssicherheit wird bei SWK großgeschrie-
ben. Alle Mitarbeitenden können sich an den 
Weiterbildungsangeboten zum Thema Arbeits-
und Gesundheitsschutz beteiligen. Die Fach-
kraft für Arbeitssicherheit führt regelmäßige 
Begehungen und Gefährdungsbeurteilungen 
für alle Arbeitsplätze durch. Bei Neuerungen 
unterweist sie die Mitarbeitenden.

FIT UND AKTIV BLEIBEN
Ergänzt wird die Arbeitssicherheit durch das be-
triebliche Gesundheitsmanagement. In diesem 
Rahmen bietet das Unternehmen vielfältige 
Sport-, Beratungs- und Präventionsmaßnahmen 

Fit für die Zukunft

an. So können die Mitarbeitenden beispielswei-
se an den regelmäßig stattfindenden Gesund-
heitstagen teilnehmen. Ein Obstprogramm un-
terstützt bei einer gesunden Ernährung.

JEDER IST BEI SWK WILLKOMMEN
Glaubwürdigkeit, Respekt und Fairness sind für 
SWK zentrale Werte. Auch Prinzipien wie Offen-
heit für Veränderungen und die dafür notwen-
digen Handlungen sind in den Leitlinien festge-
halten. Eine offene und inklusive Kultur ist für 
SWK selbstverständlich. Daher richten sich die 
Stellenanzeigen der SWK explizit an alle Ge-
schlechter. 

MIT VERANTWORTUNG HANDELN
Wo es technisch möglich ist, bietet SWK die ge-
samte Wertschöpfungskette der Energie- und 

>> 
„Wir bieten Arbeitsplätze für rund 

500 Beschäftigte, bilden Nachwuchs­
kräfte aus und sind ein bedeutender Auf­
traggeber für Handwerk und Gewerbe.“

Markus Vollmer, Vorstandsmitglied 
von SWK

SWK hat ihren freiwilligen 
Beitrag zu einer nachhalti-
gen Entwicklung bewerten 
lassen. Auf Anhieb vergab 
EcoVadis die Silbermedaille. 
Damit gehört SWK zu den 
besten 25 Prozent der 
zertifizierten Unternehmen.

SWK UND IHRE MITARBEITENDEN

35
AUSZUBILDENDE

Wasserversorgung an einem Ort. Das heißt: 
Wasser gewinnt SWK selbst. Strom- und Fern-
wärme werden zumindest teilweise selbst er-
zeugt. Im gesamten Versorgungsgebiet verlegt 
SWK Rohre und Leitungen und kümmert sich 
um die Instandhaltung. Damit sichert SWK 
nicht nur die Daseinsvorsorge, sondern ist 
gleichzeitig ein wichtiger Wirtschaftsfaktor in 
der Region. 

Ihr Kundenmagazin Mit ganzer Energie infor-
mierte Sie im laufenden Jahr über die Schwer-
punkte der Nachhaltigkeitsstrategie. 
• Kunden und Produkte (1/21)
• Klima und Umwelt (2/21)
• Infrastruktur und Netz (3/21)
• �Mitarbeitende und Unternehmensführung 
(4/21)

33 %
BESCHÄFTIGTE Frauenquote
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SWK-Kundenbeirat

>| Der Kundenbeirat hat bei den Stadtwerken 
Kaiserslautern eine lange Tradition. Er versteht 
sich als Mittler, der die Interessen der Kunden 
zum Ausdruck bringt. Durch eigene Vorschläge 
trägt er dazu bei, den Kundenservice zu verbes-
sern. In der Vergangenheit hat er sich beispiels-
weise erfolgreich für eine bessere Verständlich-
keit der Jahresverbrauchsabrechnung eingesetzt. 
Die Beziehung zwischen Kunden und Unterneh-
men will er stärken. Er hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, den Meinungsaustausch und den Infor-
mationsfluss zu fördern. SWK-Kunden haben je-
derzeit die Möglichkeit, mit dem Kundenbeirat 
per E-Mail in Kontakt zu treten und so ihre Anre-
gungen, Wünsche und Vorschläge mitzuteilen. 

SPRACHROHR ALLER KUNDEN
Er besteht aus maximal 20 Mitgliedern. „Wir 
legen Wert darauf, dass die Zusammensetzung 
unseres Kundenbeirates die Struktur unseres 

Jetzt Mitglied des  
Kundenbeirates werden!

Sie setzen sich für die Interessen der Kunden ein und tragen zur Verbesserung des Service bei.  
Zweimal jährlich treffen sich die Mitglieder des Kundenbeirates. In direktem Austausch mit den Vorstandsmitgliedern 

der SWK informieren sie sich. Gemeinsam diskutieren sie anstehende Fragen auf der Suche nach Lösungen.  
Sie bringen die Sichtweise der Kunden ins Unternehmen.

Die Bewerbungs- 
unterlagen finden 

Interessenten unter 
swk-kl.de/

kundenbeirat 

Kundenstamms widerspiegelt“, erklär t SWK-
Vorstandsmitglied Markus Vollmer. „Wir suchen 
also aufgeschlossene Frauen und Männer unter-
schiedlicher Alters- und Berufsgruppen, die bereit 
sind, sich einzubringen. Kaiserslautern ist eine 
weltoffene Stadt und SWK ein weltoffenes Unter-
nehmen. Daher möchten wir auch den Kreis unse-
rer ausländischen Kunden bei der Besetzung des 
Kundenbeirates berücksichtigen. Die Arbeit im 
Kundenbeirat bietet eine gute Möglichkeit, die 
Stadtwerke besser kennenzulernen und einen 
Überblick über die Versorgungsbranche zu bekom-
men“, so Markus Vollmer weiter.

JETZT BEWERBEN
Wer Lust auf neue Einblicke hat und sich enga
gieren will, kann sich bis zum 31. Januar 2022 
bewerben. Die Mitglieder des Kundenbeirates 
werden vom Vorstand der SWK ernannt. Die 
Amtszeit beträgt zwei Jahre. Eine erneute Beru-
fung in das Gremium ist möglich. Mitarbeiten 
kann jeder Kunde der SWK, der im Netzgebiet 
wohnt und sich gerne engagieren möchte. Wir 
freuen uns über Ihr Interesse.

Ihre Ansprechpartnerin ist Ursula Krämer, 
Telefon 0631 8001-3126, 
E-Mail ursula.kraemer@swk-kl.de � |<
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Uwe Adam, 
stellvertreten-
der Vorsitzen-
der des 
SWK-Kunden-
beirates 

14  //  Für Sie. Mit ganzer Energie.

>> 
„Wir, die Mitglieder des Kundenbei­
rates, verstehen uns als Bindeglied 
zwischen den Kunden und SWK.“

Gottfried Eisenbeis, Vorsitzender des 
Kundenbeirates von SWK

Fo
to

: P
riv

at



Das eCarSharing-Konzept 
für Kaiserslautern und die Region

emil-kl.dedrive_emil

Jetzt folgen und  
mehr erfahren:

20765-ANZ-Emil-210x280.indd   1 10.11.21   09:30



Rätsel

16  //  Für Sie. Mit ganzer Energie.

> �Auf welcher Seite haben Sie diese 
Bilder im Magazin schon gesehen? 
Ordnen Sie die Ausschnitte zu.

> �Tragen Sie die passenden  
Seitenzahlen in die Felder ein.

> �Addieren Sie alle Zahlen.  
Die Summe ergibt die Lösung.

Schreiben Sie die Lösungszahl  
unseres Rätsels auf eine Postkarte 
und schicken Sie diese an:

UND SO EINFACH GEHT‘S!

>| >| >| 

>| >| >| 

LÖSUNGSZAHL:

An der Verlosung können alle 
Kunden der SWK Stadtwerke 
Kaiserslautern teilnehmen, die 
mindestens 18 Jahre alt sind. 
Persönliche Daten aus Gewinn­
spielbeteiligungen oder Akti­
onen werden von der SWK 
nicht gespeichert oder an Dritte 
weitergegeben.
Bei mehreren richtigen Lösungs­
einsendungen entscheidet das 
Los. Die Gewinnspielteilnahme 
von Mitarbeitenden der SWK 
ist ausgeschlossen. Termine 
und Preise ohne Gewähr. Alle 
Details zum Datenschutz unter  
swk-kl.de/datenschutz oder 
telefonisch unter 0631 8001-0. 

SWK Stadtwerke Kaiserslautern
Postfach 2545
67613 Kaiserslautern
Oder eine E-Mail oder  
ein Fax senden an: 
mitganzerenergie@swk-kl.de
Fax: 0631 8001-3122

Einsendeschluss ist der  
14. Januar 2022.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, Sammel­
einsendungen bleiben unberücksichtigt.

… �der vorigen Ausgabe 
wurden schriftlich  
benachrichtigt.  
SWK gratuliert herz­
lich allen Gewinnern!

Die Gewinner … 

Mitmachen und gewinnen
Ein Kino für zu Hause! Filmfans, die ihre Lieblingsstreifen in HD auf der eigenen Leinwand sehen möchten, sollten 
sich dieses Mal nicht die Gelegenheit entgehen lassen, am Gewinnspiel teilzunehmen. Denn als erster Preis winkt ein 
Beamer 8000 Lumen des Herstellers Yaber. Er unterstützt 4k, hat eine Auflösung von 1920  x 1080 Pixel und ist 
zudem durch die LED-Lampe besonders energiesparend. Dazu gibt es eine spezielle Beamer-Leinwand von Jago. 

Einen Yaber 8000 
Lumen Beamer und 
eine Jago Beamer-

Leinwand

1

Einen elektrischen Schokoladen­
brunnen von Ciatronic aus Edelstahl

2

Ein Verwandlungs­
kissen 2 in 1 von 
Römer Wellness

3

Fo
to

: Y
ab

er

Fo
to

: C
ia

tro
ni

c 
In

te
rn

at
io

na
l G

m
bH

Fo
to

: w
w

w
.ro

em
er

-w
el

ln
es

s.
de


